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Was die Woche bringt
Theater

Si/utoAeatez PFocAeKxpze/pAjK

Sonntag, 30. März, 14.30 Uhr. 32. Tombola-
vorst. zugl. öffentlich: Zum letzten Mâle
„Lucia di Lammermoor", dramma tragico
in tre atti di Gaetano Donizetti.

— 20 Uhr: „Der Vogelhändler" Operette in
drei Akten von Carl Zeller.

Montag, 31. März. Volksvorstellung Arbeiter-
union : „Nora" Schauspiel in drei Akten
von Henrik Jbsen.

Dienstag, x. April, Ab. 26, neu einstudiert,
„Fra Diavolo", komische Oper in 3 Auf-
zügen von D. F. E. Auber

Mittwoch, 2. April, Ab. 26, „Dame Kobold",
Lustspiel in drei Aufzügen von Calderon de
la Barca.

Donnerstag, 3. April, 33. TotübolaVorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh, zum letzten Male, „Mein Freund Jack'
eine ganz leichte Komödie in drei Akten
von W. Somerset Maugham, deutsch von
Karl Lerbs.

Freitag, 4. April, Ab. 28, „Der Vogelhändler",
Operette in drei Akten von Carl Zeller.

Samstag, 5. April, 34. Tombolavorstellung des
Berner Theatervereins, zugleich öffentlich,
„Die blaue Mazur", Operette in zwei Akten
und einem Zwischenspiel von Franz Lehar.

Sonntag, 6. April, 14I/2 Uhr, Gastspiel Elsie
Attenhofer, zum 40. und letzten Male, „Gil-
berte de Courgenay", Volksstück aus der
Grenzbesetzung 1914/18 von R. B. Maeglin,
Musik von H. Haug.
20 Uhr, Sondervorstellung des Berner Thea-
tervereins, „Fra Diavolo", komische Oper
in drei Aufzügen von D. F. E. Auber.

Montag, 7. April, Sondervorstellung des Berner
Theatervereins, „Der Lügner', Lustspiel in

' drei Akten von Carlo Goldoni, Bearbei-
tung von Anton Hamik.
Dienstag, 1. April: Film- und Lichtbilder-

abend um 19.45 Uhr, in der Aula des Pro-
gymnasiums. Veranstaltet von den SBB. Licht-
bildervortrag : G'ttzzz-

Filmvortrag: zrojtërêr

Umtausch Ihres alten Ge"
*^jnstjgen Bedingungen

-Öko Foram.- Neu für Bern: „Razzia".

Knrsaal
Samrtog, äeH 29. März, um 20 Uhr, in

Festsaal : Stadtturner-Chilbi. Es wirken mit der
Berner Jodlerklub, verschiedene Ländlerkapel-
len und Orchester und zahlreiche Solisten.

äera 50. März, nachmittags und
abends in der Konzerthalle, letzte Sonntavs-
konzerte des Orchesters Guy Marrocco. Bou-

lespiel und Dancing nachmittags und abends

Montag, den 31. März, um 20.30 Uhr, Ab-
schiedskonzert des Orchesters Guy Marrocco
unter Mitwirkung der Solisten. Sehr schönes

Spezialprogramm. Besonders hervorgehoben
seien zwei Violin-Soli von Schubert-Wilhehny
»und, Paganini, gespielt von Guy Marrocco auf
einer Stradivarius aus dem Jahre 1698. Die-
ses kostbare Instrument wurde von seinem
Besitzer in liebenswürdiger Weise für die-

sen Abend zur Verfügung gestellt. — Im Dan-

cing Abschiedsabend der Kapelle Eddv Hosch.

Boulespiel nachmittags und abends.

Ab Dienstag, den 1. April, nachmittags
(und abends täglich Unterhaltungskonzerte des

bekannten Orchesters Boè unter Lei-

tusng von Kapellmeister Berto und unter Mit-
Wirkung von André Briquez, Tenor. -- Ab
heute allabendlich Dancing mit der neuen Ka-

pelle Henry Bryner.

Das schönste Abschieds-Konzert

des Orchesters Guy Marrocco,

Montag abend, 31. März, im
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8onntax, zo. lVlar?., 14.Z0 llbr. 52. dloinbola-
vorst. 2UAÌ. ökkentlicb: i^iurn letzten lVlále
„Lucia di Laininerrnoor", drarnina truAÍco
in tre atti di Oaetano Oonixetti.

— 20 llbr: „Der Vo^elbändler" Operette in
drei ^.kten von Larl seller.

lVlontaA, zi. Vlär?. VolksvorstellunA Arbeiter-
union: „blora" 8cbauspiel in drei Vkkten
von Henrik idsen.

Dienstag, 1. 2kpril, lkb. 26, nen einstudiert^
„^ra Oiavolo", ^0rriÌ8cke Oper in g ^Vuk-

2ÜAen von O. ll. ll. lkuber
Vlittv>'ocb, 2. lkpril, ^b. 26, „Oarne l<iobold",

Lustspiel in drei 2Vul2ÜAen von Laideron de
in Larca.

Oonnersta^, Z. lkpril, zz. DornbolaVorstellung
des Lerner Dbeatervereins, 2Ugleicb öllent-
licb, 2NIN letzten ibbale, „ddein Lreund back'
eine ganx leicbte Iboinödie in drei mieten
von ^V. 8oinerset Vlaugbarn, deutscb von
Karl kerbs.

Lreitag, 4. 2^.pril, lVb. 28, „Der Vogelbändler",
Operette in drei lkkten von Larl !?eller.

8ainstag, 5. ápril, 54. Doinbolavorstellung des
Lerner dlbeatsrvercins, 2Ugleicb öklentlicb,
„Die blaue Vla^ur", Operette in 2vei Takten
und einein ?iviscbenspiel von ?ran2 Debar.

8onntag> 6. ^.pril, 14I/2 llbr, Lustspiel lllsie
áttenlioler, 2Uin 40. und letzten Vlale, „Oil-
berte de Lourgenazr", Volksstück uns der
Oren2besct2Ung 1914/18 von II. L. Vlaeglin,
Vlusik von Ib. Ibaug.
20 llbr, 8vndervorstellung des Lerner blkea-
tervereins, „lbra Diavolo", koriiiscbe Oper
in drei ^.làûgen von l), D. àbcr.

Montag, 7. lkpril, 8ondervorsteI1ung des Lerner
blbeatervsreins, „Der Lügner', Imstspiel in

' drei 2^.kten von Larlo Ooldoni, Learbei-
tung von Triton Dainik.
Dienstag, 1. ^.pril: Lilin- und Licbtbilder-

abend uni 19.45 llbr, in der Tlula des Lro-
g^innasiurns. Veranstaltet von den 8LL. Liebt-
ì)i1àrvortrâA

I'ümvortra^ :

Sodingungvn,

dleu lllr Lern: ,,Iìa22Ìa".

Iiiir8î»î,I

^9. urn 20 llbr, àLestsaal: 8tadtturner-Lkilbi. Ls wirken mit àr
Lerner bodlcrklub, versckiedsne Ländlsrkapd-
lsn und Orcb ester und 2ablreicbe 8olisteu.

Fo?/ntag, ^e?î ^0. lllâr2, nacbinittags
abend« in der ILon2ertballe, letzte 8onntz?z,
bonnette des Orcbesters Ouv lVIarrocco. ZZou-

lespiel und Dancing nacbinittu^s und ubenlz

ddontax, den zi. ddär?, urn 20.Z0 llbr, àsckiedsbonxert des Orcbesters Ou^r àrrv«o
unter dditvirbun^ der 8ol!sten. 8ebr scböoe,
8pe2ÌulproArarnin. Lesonders bervor^ebob«
seien 2wei Violin-Lvli von 8cbubert->Viîbàv
und LuAunini, gespielt von Ouv bdurrocco auk

einer 8trudivarius aus dein dabre 1698. Die-
se8 ^O8tì)Âre In8tru>ment v^'ur6e von seinem
Le8it^ei' in liekens^vürcii^er ^Vei8e kür nie-

sen labend 2ur Verküznn^ gestellt. — Im Lin-
cinA 2ìbscbiedsabend der l^apelle Lddv llvsd.
Loulespiel nacbrnittaxs und abends.

2^.b Oienstax, den 1. ^.pril, nacbmià
und abends täxlicb llnterbaltun^sbonxerte àz
bekannten Orcbesters Soö unter bei-

tun-A von Kiapellineister Lerto und unter Wr
vrirkunz; von àidrê Lri<^ue2, d'enor. --- â
beute allabendlicb Oancinv >nit der neuen kz-
pelle llenrzr Lr^ner.

Va8 8à«uà àvIiivÂ8 -kontert
6es Oràesters (?u)i îvlarrocco,

IvloMâA adenà, z 1. lvlür/, im

H^VOâ»,î 8?II^l.e^88e 40

(s. Kiene? 8t >VîìîIin
^isenv<s?sn unc! ^/e?!<2:euge

5cksuplst-g»izs 23, lelepkoi, 2?1 22
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